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Kohlennot Arbeitsnot
Gefähröung der rheiniſch weſtfäliſchen Kohleninduſtrie Ueberreichung des Textes der Friedenspräliminarien

Der Kohlenbergban im Ruhrgebiet

e vor dem Ruin
Eſſen Ruhr 19 April Die in den letzten Tagen ver

Fffentlichten Nachrichten aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtriebezirt über die wirtſchaftliche Lage des Kohlenberg
baus müſſen jedermann n außer ordentlichen
Ernſt unſerer Lage zum Bewußtſein bringen Die Mel

dungen en erkennen wieweit der durch die endloſen
Streiks un nen hervorgerufene Zerſtörungs

eß ſchon gediehen iſt r erſte Konkurs im I reergu hat die Kochuaner Bergwerksaktiengeſell
ſchaft getroffen Sie iſt wie das ſozialiſtiſche Bochumer

sblatt ſchreibt zu Tode geſtreikt worden Es ſei wohl
jcht damit zu rechnen daß dieſe Grube jemals wieder in Be

r genommen werden könne Die Zeche Blanken
u r g hatte derartige Verluſte daß die ſie die Frage der Ein

des Vetriebes auf die Tagesordnung der nächſten
Generalverſammlung ſetzen mußte Die Gewerkſchaft
Matthias Stinnes eine der älteſten Zechen des
Stinnesſchen r ſieht ſich veranlaßt die Ein

ung von Zubuße zu beantragen Die Gewerkſchaft
3 und die Gewerkſchaft MontCenis die zwei beſtfundierten und ertragreichſten

echen des Ruhrbezirks ſind nicht in der Lage für das erſte
Vierteljahr 1919 eine Ausbeute zur Vertellung zu bringen
Auf der Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer m
die Werkleitung den Arbeitern zur Kenntnis daß ſich ihre
Verluſte von Beginn der Revolution bis Ende März auf 35
bis 36 Millionen Mark belauſen Die Unternehmung ſtehe
vor dem Ende ihrer Exiſtenzmöglichkeit Die Lage der Ar
beiterſchaft hat ſich durch die er jenen Lohnerhöhungen
nicht gebeſſert ſondern die Belegſchaften befinden ſich infolge
der unaufhörlichen Streikunruhen in einer un beſchreib
Tichen Notlage Die Deutſch Luxemburgiſche
Bergwerks und en Vechen echt fur v chaft
beziffert die Verluſte auf ihren Zechen allein für November
bis Januar auf mindeſtens 10 Millionen Mark Auf dem
Berliner Rätekongreß hat Reichsminiſter Wiſſell darauf hin
gewieſen daß die Forderungen der Bergarbeiter eine Reihe
von Vetrieben tatſächlich ſchon vernichtet haben
Einige Betriebe die im November noch eine Reſerve von
15 Millionen Mark hatten hätten heute eine Bankſchuld von
12 Millionen Die Banken verweigerten jeden weiteren
Kredit Die von den ſtreikenden Bergarbeitern aufgeſtellten

Forderungen 25prozentige Lohnerhöhung und Kürzung
der Schicht auf fechs Stunden einſchließlich Ein und Ausfahrt

würden eine neue Belaſtung der Ruhrzechen um eine
Milliarde Mark mit ſich bringen Wenn aber nun die bis
herigen Lohnerhöhungen und das Zugeſtändnis der ſieben
ſtündigen Schichtzeit ſchon die aus den erwähnten Meldungen
hervorgehenden kataſtrophalen Wirkungen ausüben konnten
wieviel mehr würde der völlige Ruin unſeres Kohlenberg

d dann durch ſolche ungeheure weitere Laſten beſchleunigt
werden
Einladung der deutſchen Delegierten

nach Verſailles
SBSBerlie 49 April Sonderdeve che Der Oberſte Rat

der Alliierten lud telegraphiſch die deutſchen Delegierten für
25 Vpril nach Verſailles ein um den von den alliierten und
aſſoziierten Mächten feſtgeſegten Text der Friedenspräliminarien
in Empfang zu nehmen Das Telegramm enthält die Bemerkun
die deutſche Delegation ſolle ſtrengſtens auf ihre Rolle beſchrän
bleiben und nur Perſonen umfaſſen die für ihre beſondere Miſſion
beſtimmt ſind ichsminiſter Graf Brockdorff antwortete die
deutſche Regierung werde den Gefandten Haniel Geheimrat Keller
und Degationsrat Schmitt nach Verſailles mit Vollmacht ent
ſenden um den Text des Entwurfeg der Friedenspräliminarien
entgegenzunehmen den ſie alsbald der deutſchen Regierung über
bringen werden

Fwangsmaßnahmen
Baſel 19 April Eigene Deg Diewas geſchehen ſoll wenn die Den 2 den Friedens

vertrag zu unterſchreiben beſchä den Viererrat
mehreren Tagen und Foch wurde beauftragt für
Maßnahmen vorzuſchlagen Jn Ausſicht genommen iſt eine Ein

eltung der Verpflegung oder die Ausdehnung
er militäriſchen Beſeggung Deutſchlands

Kämpfe bei Dachau
Spartakiſtiſche Kampfesweiſe

Berlin 19 April Nach einer Drahtmeldung deszVorwärts wurden 600 Mann nach Dachau vo W
Regierungstruppen von 1500 Mann der Münchener Roten
Garde a riſten m e wurde vereinbartdaß die Parteien auf ihre An rgeſlea

en Unter Ver Veß
rde eine ho v

m

a
ſchoſſen

am 25 Rpril
Auch gingen Leute der Roten Garde unter dem Rufe
chießen gegen die Regierungstruppen vor und

un ſelbſt e Regierungstruppen wurden unter
unter Verluſt von 150 Mann zurück genommen Dachan iſt
zurzeit in der Hand der Roten Garde

Einſtellung des Perſonenverkehrs
in Bayern

Nürnberg 19 April Eigene Drahtnachricht Das Ver
kehrsminiſterium macht bekannt daß infolge Kohlenmangels
in den nächſten Tagen auf ſämtlichen Eiſenbahnen Bayerns der
geſamte Perſonenverkehr eingeſtellt werden wird Es wird da
por gewarnt Reiſen zu unternehmen da für eine Beſſerung der
Verkehrsverhältniſſe nicht die geringſte Ausſicht vorhanden iſt

Braunſchweigs vorläufige Regierung
Vraunſchweig 19 April r W Die vorläufige braunſchweigiſche Regierung die die Geſchäfte des

Landes bis zum Wiederzuſammentritt des Landtages am
24 April führt beſteht aus Antrick Mehrh Soz Bartels

inanzpräſident Gerecke U Dr Jasper rke U Schelz und Steinbrecher SVorſitzender iſt Dr Jasper

Merges noch in Freſheit
Braunſchweig 19 April Die Nachricht von der Feſt

nahme des Expräſidenten e ſich nicht Es hat
ſich herausgeſtellt daß eine ensverwechſelung vorliegt

Ernennung Dernburgs zum Reichs
finanzminiſter

Berläün 19 April Drahtnachricht Der Reichspräſſdent
hat heute abend die Ernennung von Herrn Dernburg zum Reichs
miniſter der Finanzen vollzogen Reichsminiſter Dernbues wied
gleichzeitig das Amt eines Vizepräſidenten des Reichs miniſteriums
übernehmen

Aus Wien
Wien 19 April Eigene Drahtnachricht Der Zentralrat

der Wiener Soldatenräte faßte den Beſchluß ſich hinter die Re
gierung zu ſtellen und ſie gegen kommuniſtiſche Putſchverſuche zu
unterſtützen Vor dem Parlament iſt der heutige Tag ruhig ver
laufen Die Volkswehr die mit der Vewachung des Parlaments
gebäudes betrout iſt hält gute Manneszu Das Parlaments
gebäude iſt vollkommen abgeſperrt Die Volkswehr hat bei allenToren verſtärkte Poſten auſgeſtent und verſieht rings um das Ge

bäude auch Patrouillendienſt Aus den Aeußerungen der Offi
zier Soldatenräte und auch der Mannſchaften geht hervor daß
die Volkswehr es ſich zur Ehrenpflicht gemacht hat das Parla
mentsgebäude vor weiteren Angriffen unverantwortlicher Ele
mente zu ſchützen

Kommuniſtiſche Wühlarbeit in Wien
Wien 19 April Eigene Drahtnachricht Jn einer

Kommuniſtenverſammlung erklärte der Kommuniſtenführer
Forſt die Ausryfung der Proletarierdiktatur ſei
in Wien nur noch eine Frage von Tagen Der Kom
muniſtenführer Thormann erklärte die Stimmung ſei re i
zum Losſchlagen die Kommuniſten hätten hinter ſi
eine gut diſziplinierte Rote Garde und verfügten über ge
nügend Munition und Gewehre Vor allem würden ſie
durch das leuchtende Beiſpiel t beſeligt das ſie treu

ehe würden Von unterrichteter Seite wird mitgeteilt
daß die tſchechiſche Regizrun bei den Ententeregierungen
um Hilfe für die tſchechiſchen Einwohner Wiens gebeten hat
da nach neuen Nachrichten die Wiener Kommuniſten für den
1 Mai den Unſſturz vorbereiten Die kſchechiſche Regierung
bittet durch eiligſte Entſendung von Ententetruppen dieſen
Umſturzplan zu vereiteln

Bedrohliches aus Sachſen

Dresden 19 v Eigene dieMeldung daß die S e ehemaligen h
miniſters Neuring bei Wittenbergden ſei hegab ſh heute mittag Reurings Sekretär Albert

dem Fundert um die Leiche
Nachrichten die aus der Provinz hier einlaufen
laſſen erkennen daß die Wühlarbeit der Radikalen nicht im
mindeſten nachgelaſſen hat Allgemein wird befürchtet daß
das Gerücht von einem Ausbruch

reits in ganz Sachſen unmiftelbar nach Oſtern auf Wahrc dürſte Jn Dresden ſelbſt wagen die Radi
es nicht ihre Umſturzpläne wieder Schau zu tragen
da der Belagerungezuſtend der u ſzr rordentt
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Gedanken zum Käteſyſtem
Von Emil Abderhalden Halle a S

II

Daß gerade die Arbeiterſchaft in weiten Kreiſen
kein volles Zutrauen zu der Tätigkeit der Parlamente
hat iſt verſtändlich Sie ſehen ihre Intereſſen nicht
genügen vertreten Es iſt ja auch ganz unmöglich daß
in Parlamenten mit ſo außerordentlich zahlreichen Auf
gaben alle die Einzelforderungen der verſchiedenſten
Berufskreiſe ausreichend berückſichtigt werden können
Es wäre von allergrößtem Vorteil wenn in Spezial
kammern reſp Spezial ten beſtimmte Fragen ausge
arbeitet würden Ja ich würde ſogar ohne weiteres ſr
weit gehen ihnen in allen ihre Spezialangelegenheiten
betreffenden Fragen inſofern ein Mitbeſtimmungsicechit
zu geben als ein Geſetz das von einer ſolchen Organi
ſation angenommen jedoch vom Parlament verworfen
wurde dem geſamten Volke zur Abſtimmung vorgelegt
werden könnte Aus geſchloſſen müſſen alle
politiſchen Angelegenheiten ſein Wenn
gleichzeitig die Parlamente und die erwähnten Organi

ſationen ſich politiſch betätigen dann wird das Land
nie zur Ruhe kommen Jrch verhehle mir durchaus
nicht daß es außerordentlich ſchwer iſt wirtſchaftliche
und politiſche Angelegenheiten reinlich zu trennen
Ferner überſehe ich die große Gefahr nicht die darin
liegt daß durch die erwähnten Organiſationen ſehr
leicht ſtarke Verſchleppungen in wichtigen und dring
lichen Angelegenheiten entſtehen können Je raſcher
eine Behörde arbeiten kann um ſo größer ſind im all
gemeinen die erzielten Fortſchritte

Es würden ſomit durch die erwähnten
Organifationen Vertretungskörper für
alle Berufsſtände geſchaffen Sie könnten
von allergrößtem Nutzen werden wenn ſie in die rich
tigen Bahnen gelenkt werden Der ſpringende Punkt
bleibt auch hier die gründliche Durcharbeit des ganzen
Gedankens Ueberlaſſen die ſogenannten bürgerlichen
Parteien den Ausbau des Räteſyſtems ganz und gar
den unabhängigen Sozialdemokraten dann dürfen ſie
ſich nicht wundern wenn für die nächſten Jahre die
Diktatur des Proletariats das zuſammengebrochene
Wirtſchaftsleben vollſtändig brachgelegt wird Jch bin

mir wohl bewußt daß die prinzipielle Anerkennung
eines richtigen Kerns im ſogenannten Rätefyſtem in
keiner Weiſe den Anforderungen der nunabhängigen
Sozialdemokratie entſpricht Jch weiß ſehr wohl daß
ſie das Unternehmertum im Marke treffen wollen
Die Demokraten dürfen in der jetzigen
Zeitihre Tätigkeit nicht darin erſchöpfen
daß ſie das Abrutſchen nach links hem
men ſie müſſen vielmehr mit aller Macht
produktiv vorgehen und im ganzen Räte
gedanken der nun einmal in weiteſten
Volkskreiſen feſt verankert iſt prodnk
tive Arbeit leiſten Es geht nicht an den Räte
gedanken einfach glatt abzulehnen Wir müſſen viel
mehr die Schwächen des parlamentariſchen Syſtems klar
erkennen und ſie anszugleichen verſuchen Die Ar
beiter verlangen in allererſter Linie
eine Sicherſtellung ihrer Exiſten z Es iſt
gewiß ein ſchwerer Eingriff in die bisherige Freiheit
der Unternehmer wenn von den Arbeitern verlangt
wird daß ihnen das Recht genommen werden ſoll An
geſtellte zu entlaſſen Die Arbeiter verlangen daß eine
Entlaſſung nur ſtattfinden darf wenn ſie d h eine von
ihnen gewählte Kommiſſion ſich mit ihr einverſtanden
erklärt Man muß anerkennen daß dieſes Verlangen
durchaus berechtigt iſt Die vom Staat angeſtellten
Beamten können auch nicht ohne weiteres entlaſſen
werden Der Arbeiter iſt unter den jetzigen Bedin
aungen keinen Tag ſicher plötzlich ohne Stellung zu ſein
Daß im Verhältnis zwiſchen Arbeitnehmer und Arbeit
geber eine gründliche Umgeſtaltung notwendig iſt das

deutung wenn auf dieſem Wege die Initiative nicht
allein den Arbeitnehmern ſtberlaſſen bliebe Es müßten
vielmehr auch hier die Arbeitgeber poſitive Arbeit leiſten
Statt dem beſtehenden Macht verhältnis muß ein
Rechts verhältnis ausgebildet werden Ebenſo
wie der Arbeiter für die Allgemeinheitarbeiten ſoll auch der Unternehmer
III n

unterliegt keinem Zweifel Es wäre von größter Be
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Wrrvemorraken dürfen uns auch nicht
egen bie Sozialiſierung ſperren Unſer

f muß ſein die Privatinitiativerundkf Unter nehmungsgeiſt müſſen unter
len Umſtänden erhalten bleiben Wir

wollen nicht daß der vom Volk mit elementarer
abgeworſene Militarismus nun in anderer Form in
das geſamte Wirtſchaftsleben hineingetragen wird Es
iſt vom pfychologiſchen Standpunkt aus von allergrößtem
Intereſſe daß diejenigen Kreiſe die mit größter Schärfe
dem militäriſchen Zwang in allen ſeinen Formen das
Wort redeten jetzt den Verſuch machen das geſamte
Wirkſchaftsleben in engſte Bande zu ſchlagen Man hat
dem Bürokratismus der vergangenen Zeit ſtets den Tod
gewünſcht und jetzt ſoll er in der fürchterlichſten Form
auf das geſamte Volk übertragen werden Wenn die
individuelle Tüchtigkeit und Leiſtungsfähigkeit nicht
mehr freie Bahn hat dann muß das Wirtſchaftsleben
zugrunde gehen Das Glück des Einzelnen beſteht im
wefentlichen darin daß er ſeine Kräfte frei entfalten
kann Es iſt richtig daß Tauſende und Abertauſende
von Volksgenoſſen verhindert waren dieſes Glück zu
finden Hier muß die ganze Neuorgantiſation des Wirt
ſchaftslebens einſetzen Der Arbeiter muß für ſeine
Arbeit intereſſiert werden Das ganze Unternehmertum
hat neben ausgezeichneten Eigenſchaften ganz gewiß auch
ſehr ſchwere Fehler gehabt Es iſt ein ganz richtiger
Gedanke zu verhindern daß keine großen Gewinne
Verſönlichkeiten zufließen die ausſchließlich die Rolle
von Drohnen im Staate ſpielen Neben dem Recht
auf Arbeit muß unbedingt die Pflicht zur Arbeit
proklamiert werden Ohne Arbeit kein Ver
dienſt das muß unſere Parole werden Das iſt aber
nicht zu erreichen indem man die ganze Arbeitsluſt
durch Ueberorganiſation in Schabloniſierung erſtickt
Sozialiſiert werden dürfen nur Betriebe
die nach gründ lichem Studium der ganzen
Verhältniſſe als reif dazu erkannt werden
Auch in dieſer Hinſicht müſſen die Demokraten aktiv
vorgehen und ein ganz genaues Programm aufſtellen

Die Demokraten haben auch die wichtige Aufgabe
ſich in gründlicher Weiſe mit der Bodenreform zu
beſchäftigen Es wäre ein großer Fehler wenn dieſes
ſozial ſo wichtige Gebiet andern Parteien überlaſſen
bliebe Auch hier dürfen wir uns nicht ſchieben laſſen
ſondern wir müſſen diejenigen ſein die aktiv vorgehen

Es iſt in keinem Augenblick ſchwerer geweſen
etwas über das Schickſal vorauszuſagen was uns die
nächſten Tage oder Wochen bringen werden Wir ſtehen
vor ſchwerſten Entſcheidungen Das geſamte Volk
iſt infolge der Unterernährung und derandauerndenpfſychiſchen Jnſulteineinem
ganz eigenartigen pfſyvchiſchen Zuſtande
Es iſt ein Boden zur raſchen Ausbreitung von pſfychi
ſchen Jnfektionen vorhanden wie er beſſer gar nicht
gedacht werden kann Neben der Vernichtung die uns
von außen droht bringt uns die Selbſtvernichtung durch
Stillegung der geſamten Produktion dem Abgrund
immer näher Die Hoffnung auf einen erträglichen
Frieden wird immer geringer Das geſamte Volk
iſt ſich darüber einig daß ein Gewalt
ftrieden nicht angenommen werden darf
Es iſt entſchloſſen lieber ſofort unterzugehen als ein
Jahr lang den Todeskampf durchzumachen Wird der
Friedensvertrag nicht unterſchrieben dann wird ohne
Zweifel im Jnnern des Landes der Umſturz weitere
Fortſchritte machen Die ſchon allgemein vorhandene
Hoffnungsloſigkeit wird einer vollkommenen Apathie
Platz machen Obwohl das Auge wohin es auch blicken
mag nur Zerſtörung ſieht und nur ein jedes Maß
überſteigender Optimismus im jetzigen Augenblick noch
eine frohe Zukunft für unſere Nachkommen zu erblicken
vermag müſſen wiraus unſerer Paſſivität

Wucht durch die zah

z Gebieten pofitive a rveit rei ſten Zu lange
iſt die geſamte Bürgerſchaſt den Arbeiterfragen faſt
eindl übergeſtanden Wir müſſen mit allerEharſe zie rſcheinungen der Straße von den Forde

rungen der Arbeiter trennen Wir dürfen uns nicht
Streike erbittern laſſen Wir

müſſen mit den Augen des Arztes die ganzen Er
ſcheinungen betrachten und dürfen nicht vergeſ daß
der geſamte Volkskörper ſchwerkrank iſt Demo
kraten haben die Aufgabe ihr ehhtlar und deutlich
herauszuarbeiten Wir wollen die Arbeiter
frage mit löſen helfen Wir erkennen an
daß ein großer Teil des geſamten Volkes
bisherineinem Zuſtand zuleben gezwun
gen war der unerträglich iſt wir müſſen
eine vollſtändig neue Organiſation des
Wirtſchaftslebens aufbauen Unſer Be
ſtreben muß ſein es ſo zu geſtalten daß es von neuem
aufblühen und weiter gedeihen kann Das iſt nach
unſerer Meinung nicht möglich indem man den Unter
nehmer knebelt und den Geiſt der Initiative zerſtört
Eine Demokratiſterung des Wirtſchaftslebens wie es in
vielen Köpfen ſpukt wiederſpricht dem Geiſt der Demo
kratie Gleichheit gibt es in der ganzen Natur nirgend
Ueberall ſtrebt der Tüchtige empor und dieſes Streben
muß auch unſerem Volke erhalten bleiben

e

Eeneute Beratungen über die Danziger Frage
Baſel 19 April Eigene Drahtnachricht Wie Blätter

aus Paris deri wurde auch am geſtrigen Freitag eine
Sitzung der Pariſer Konferenz abgehalten wobei die Danziger
Frage erneut beraten wurde Unter den verſchiedenen Löſungen
ſcheint die am meiſten Ausſicht auf Annahme zu haben die Danzig
zur Freiſtadt machen will jedoch unter volniſcher Ober
hoheit aber als ſelbſtändiges Gemeinweſen Die Polen ſind
mit dieſer Löſung keineswegs einverſtanden ebenſowenig damit
daß die Stadt Marienwerder nicht an Polen fallen ſoll Wilſon
und Lloyd George hatten ſich bekanntlich dieſer Einverleibung
widerſetzt da es ſich um eine überwiegend von Deutſchen be
völkerte Stadt handelt

Freigabe der Küſtenſchiffahrt
Berlin 19 April Eigene Drahtnachricht Wie wir anzuſtändiger Stelle erfahren iſt die während der Sonderverhand

lungen über die Danziger Frage in Spaa von Reichsminiſter Erz
berger verlangte Freigabe der Küſtenſchiffohrt z die Entente
nanmehr erfo Die Per öffentlichung Einzelheiten ſtehi un
mittelbar bepor

Rückkehr amerikaniſcher Truppen
Genf 19 April Eigene Drahtnachricht Der amerikaniſche

General Perfhing trifit für Mai Anſtalten zur Heimbeförderung
von 150 000 Mann das ſind 25 000 Mann mehr als im April
Bis Ende Juli ſollen nur 300 000 Mann in Europa bleiben

Streikenöe im SGelſenkirchener Revier
Berlin 19 April Nach einer Meldung des Vorwärts wird

im Gelſenkirchner Revier wo der Streik vor einigen Tagen allge
mein war auf 18 Schächten gearbeitet Die ars des Deutſchen
Bergarbeiterverbandes den Streik abzuhrechen wird allgemein
befolgt Man rechnet mit der allgemeinen Arbeitsaufnahme am
Dienstag nach Oſtern

Ankunft von Lebensmitteln in Bremerhaven
Bremerhaven 19 April Der amerikaniſche Lebens

mitteldampfer The Jimbs der in Nordenham bereits 1800
Tonnen ſeiner Ladung gelöſcht hat und hier im a Wenege
vertaut wurde wird hier vollſtändig entlöſcht Der Dampfer
der Weizenmehl Vohnen Erbſen kondenſierte Milch Fett
und Schmalz geladen hat enthält noch 6090 Tonnen Lebens
mittel Für dieſen Dampfer wie für die ſpäter in Bremer
haven eintrefſenden iſt die Löſcharbeit durch die Beſonnen
heit der Arbeiterverbände unbedingt gewährleiſtet

Der Streik der Haſenarbeiter in New York
verſchoben

Rotterdam 19 April Dem Nieuwe Rotter
damſche Courant zufolge wird drahtlos aus New York ge

der allgemeine Hafenſtreik in New Vork umh e den Parteien Gelegen
heit zu geben in Gedankenaustauſch einzutreten

Fur Rede Lloyd Georges
den Antwort die Ausführungen des britiſcheyein aus Vüinilryrantenten

WTB Berlin 19 Aprik Zur Rede Lloyd Georges
bringt die Deutſche Allgemeine Zeitung offenbar aus offi

r Quelle Ausführungen in denen es unter anderem
ißt

Lloyd Georges letzte große Rede im Unterhaus hat
keine faßbaren Formulierungen gebracht Solange es nichtgeſchehen iſt ſuchen die trieben Völker beim Vergleich

der Reden aus beiden Lagern vor allem nach Uebereinſtim
mungen die eine Plattform für die Beratungen ſchaffen

können
Graf Brockdorff Rantzau hat ſeit ſeinem Antritt in keiner

Kundgebung einen Hinweis auf den Völkerbund unterlaſſen

Der Völkerbundsgedanke wird der wahre Sieger
in dieſem Ringen ſein Aber was die Staatsmänner der
Entente als ihren Völkerbundentwurf vorgelegt haben war
nur ein Torſo des Wilſonſchen Gedankens oder vielmehr ge
rade ſein Gegenteil eine Liga zur Ausbeutung der beſiegten
Nationen

Jetzt hat Lloyd George den Gedanken eines Völkerbundes
abermals aufgegriffen Wir haben darauf nur eine Ant
wort Deutſchland bekennt ſich rückhaltlos zum Völkerbund
aber

nur zu jenem Völkerbund den Wilſon vorgezeichnet

hat und zu dem ſich die alliierten Regierungen mit zwei auf
die Freiheit der Meere und die Wiederherſtellung des be
ſetzten Gebietes e Einſchränkungen im November
1918 vor dem Abſchluß des Waffenſtillſftandes bindend ver
lichtet haben Dieſe klar feſtgelegten Vorausſetungen unter
enen wir die Waffen Wedergeleg haben dürfen nachträg

lich nicht verwiſcht werden Wir wollen an den Beratungs
tiſch treten mit dem ehrlichen Willen zu einem Frieden nach
den Verſöhnungsideen Wilſons aber wir fordern das auch
von unſeren Gegnern Der

Völkerbund darf nicht ein tönendes Nichts werden
wie vor 100 Jahren die Heilige Allianz genannt wurde Um
ein 70 Millionen Volk darf nicht wie um eine Sklaven
karawane geſchachert werden Sonſt wird der Frie
densſchluß kein Heilmittel ſondern nur ein Palliativ

Ein ſtrenger Friede mag es ſein der da zuſtande kommen
ſoll aber ſtreng muß er ſein nicht nur für uns ſondern für
alle Pölker die in dieſen entſetzlichen Krieg verſtrickt geweſen
ſind Für alle Völker werden die Verhandlungen am Frie
denstiſch zu einer

ſtrengen Prüfung ihres ſittlichen Werte
werden und wehe der Menſchheit wenn die Mehrzahl der
Völker dieſe Prüfung nicht beſteht Es beſteht jetzt die
Gefahr ſagte Lloyd George daß die Welt in Stücke geht
wenn das Geſpenſt des Hungers durch das Land ſchleicht

Hier handelt es ſich nicht um ein von den Deutſchen an
die Wand gemaltes Geſpenſt ſondern um

eine tatſächliche Gefahr für die ganze Welt
aus der nur zielbewußte gemeinſame Arbeit aller Nationen
retten kann Vorausſetzung für dieſe gemeinſame Arbeit iſt
aber gegenſeitiges Vertrauen und das ſei immer wieder
betont ein Friede der keine Sünde gegen den heiligen
Geiſt des Völkerbundes bedeutet Nur von einem Frieden
der den 14 Wilſon Punkten entſpricht iſt jener Abſchnitt der
Welttragödie zu erhoffen der eine reinigende Entladung der
die Gemüter bedrängenden Affekte endlich bringt

Deutſches Reich
Niedergelegtes Mandat

Bayreuth 19 April Der Abgeordnete zur deutſchen
Nationalverſammlung Dr Langheinrich hat der Deutſch
demokratiſchen Partei Bayreuth mitgeteilt er ſehe ſich ge

zen ſein Mandat niederzulegen An ſeine Stelle tritt
echtsanwalt Meißner Würzburgheraus Wir müſſen auf allen ſozialen

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gangtzer

Wortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt ein eigentümlich beglückendes Gefühl ſagte vieſer

nun wenn man als ein ſo gut wie einſam in der Welt
Lebender von Menſchen die einem n nd das
warme gute Wort Komm nur hört an will es a
nicht glauben Man ſinnt zaudernd nach Jſt es denn wir
lich ſfo Und wenn man es dann für gewiß hält geht man
mit klopfendem Herzen auf die Reiſe Die Gedanken fliegen
vorauf und machen ſich einen Text wie es ſein wird wie es
ein möchte Man iſt zaghaſt man denkt wohl Ach wenn s
nun ganz anders wäre als du es dir zuſammengeſonnen haſt
in deinem nach einem freundlichen Geſicht nach guten Men
ſchen hungernden Herzen und man hat Minuten in denen
die Mutloſigkeit ſagt Kehre um es wird eine San chung
für dich Er brachte viel Wärme in ſeine Stimme u
e kter Beerbach an Wie froh bin ich daß ich nicht
umkehrte

IMh freue mich dies von Jhnen zu hören Aber ich
jehe Sie ſind noch mit Jhrem Mantel bekleidet entſchuldigen
Sie daß ich ſo un aufmerkſam bin Bitte legen Sie doch ab

Er ſtand auf um ihm behilflich zu ſein und heftete ſeine

An Du h e a den re inredenkamp fing den auf Er er undtrat enſchloſſen riſce O bitte bemühen e nicht

Er lächelte und hatte den Mantel ſchon er Sie
n Herr Doktor es geht auch wunderſhön mit einen

rm So etwas lernt man in ſechs en
Es war ganz natürlich daß ä9 BVeerbach teilnehmend

danach erkundigte auf welche Weiſe Bredenkamp zu dem Ver
tuſt gekommen ſeiAch es trug ſich ganz einfach zu er hlte er Inn Wnteraten vie una e n di vor re ſehene

r eein Rad des

zermalmt zu werden

und zermalmte ihn mir hart unter der Schulter Er mußte
e ttert werden Und ſeitdem laufe ich einarmig durchs

n

Er hatte das als etwas ganz Selbſtverſtändliches vor
immer mit dem warmen Lächeln in den Augen

erbach empfand ein aufrichtiges Verwundern und mußte

n den a eher e Die enrauche Heitetrke n n um i u geſunden Es war ſicher ein Jrrtum von Land Dieſer Man
atte Heiterkeit in ſeiner Umgebung durchaus nicht nötig
ie in wie ein unſichtbarer Strom von ihm aus Er beſaß

davon ſo viel daß er in der Lage ſein mußte anderen von
einem Reichtum abzugeben Als der Doktor ihm ſein Be

uern über den Unfall ausſprach wehrte er mit einem be
ſtimmten Ton ab 3

Jch habe den Unfall ja infolge meiner Hilfsbereitſchaft
verſchuldet und darf auf ein Vedauern eigentlich keinen An
ſpruch erheben Wiſſen Sie was einer der umſtehenden
Gaffer ſagte als man mich in den Krankenkorb hob um ch
in ein Krankenhaus zu ſchaffen Das Wort war für die
Stunde etwas hart und es fuhr mir wie jäher Stich durch
die Seele Noch heute obwohl nun ſchon eine ganze Reihe
von Ja y darüber vergangen ſind höre ich das knarrende

rren qerl gar mit an Woas mich nit brennt des vtga t
nit Trotzdem kann man nicht ſagen daß der Mann durch

bt hat
Aber dieaus unrecht gehabt e 4tnüftigen hätten den rohen Patron gründ

lich zurechtweiſen müfſen warf Beerbach erregt ein
Nun ja der Mann war kein Gefühlsmenſch Und er

hat auch vieüeicht von dem einen ober dem anderen einen

r erhalten Sigſtens wird Jhre edle Tat anderweitig Anerken
m haben fragte der Doktor teilnehmend

eder kam ein Lächeln in Bredenkamps Augen diesmal
von einem leiſen Sarkasmus erzeugt Denken Sie an die
Rettungsmedaille am Bande Herr Doktor Ach ne ſo
wichtig war die Sache wirklich nicht Und ſonſt iſt weiter

n Den Lohn tr h demfudek Win die

n meines Kritikers Des kann dem dummen Schön alſo ba

Er hob den leeren Aermel einn

wo man ſie ſucht Nun brannte ſein Auge düſter auf und
ſein Geſicht ſchien plötzlich verzerrt

Beerbach wußte ſofort Er iſt doch ſeeliſch krank Er
leidet unter der Mißachtung ſeines Könnens Nun und Land
hatte ja die paſſendſte Kuranſtalt für ſeinen Freund mit
richtigem Griff gefaßt Von ihm dem Doktor Friedrich Beer
bach hatte man zeit ſeines Lebens auch nichts wiſſen mögen
hatte auf ihm herumgetrampelt und keinen guten Faden an
ihm gelaſſen Da war er ohne Frage der geeignetſte Engel
des Troſtes Er würde dem kranken Berufsgenoſſen die Seele
ſchon einzurenken verſtehen daß es eine Luſt wurde mit der
Geneſung

ſt ſchien es als beabſichtige er gleich den Anfang da
mit zu machen Er ſagte Sie denken jetzt an Jhre ſchrift
ſtelleriſche Tätigkeit Herr Bredenkamp

Der t erhob ſich brüsk und tat ein paar erregte
Schritte Darf ich bitten es bei meinen Gedanken bewenden
u laſſen Herr Doktor Wir können gelegentlich über das
hema ſprechen wenn es Jhnen recht ſein ſollte Heute möchte

ich Sie nicht gleich mit Klageliedern behelligen
Beerbach erklärte ſich einverſtanden obgleich es ihm auf

der Zunge brannte ſeiner Meinung über die ihn bewegenden
Dinge vom r gründlich Ausdruck zu verleihen

d einmal
Uebrigens wäre auch igpt keine Gelegenheit mehr dazu

w un Frau Roſalie trat von Bredenbrück zurück
mend in das Zimmer Gleich darauf erſchien auch Roſe

marie Und nun hatte man genug zu tun ſich gegenſeitig
kennen e lernen näher zu kommen Und da das Be
ſtreben dazu auf allen Seiten vorhanden war gelang die An
näherung ausgezeichnet

Zur im Hauſe Beerbach gewohnten Stunde bald nach
zehn Uhr trennte man ſich Frau Roſalie leuchtete Breden

mp in ſein Zimmer hinüber
Er bemerkte den Strauß Vergißmeinnicht ſofort und

nahm das Glas in die Hand Wem habe ich dieſe liebe Auf
merkſamkeit zu danken fragte er ſichtlich erfreut

Unſerer Tochter Roſemarie erklärte die Frau Doktor
denn die Spenderin des Willkomms hatte es ihr vorhin heim
lich anvertraut da ſie ſeitdem ſie wußte daß der Gaſt
nur Arm beſaß ihr Tun ganz anders dachte als

Gortjezung kolat
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Provinzial Nachrichten
Burgliebenau 19 April Ein ſeltener Fiſchfang

zlückte kürslich im W h Herrn Otto Bögezier indem er in einem Garnſaden einen Hecht von 13 Pfund
Gewicht fing Der ſiattliche Fiſch kam nach Merſeburg zum Ver
auf

Stecby 18 Avril Mord Die 17 Jahre alte Minne
Stieler aus Deſſau die vor einigen Tagen bei Steckby aus der
Elbe gelandet wurde iſt wie jetzt von der Staatsanwaltſchaft
und der Gerichtsbehörde in Zerbſt feſtgeſtellt worden iſt von einem
unbekannten Täter mit einem Strick erdroſſelt und in die Elbe

geworfen worden t 1ogilch Wertneck 19 April on einer zoologiſchen Merkgetr re erfährt man durch folgenden Artikel des Lokal
blattes Wo bleiben Kopf und Schwanz der jetzt zur Verteilung

ſangenden Heringe Dieſe Frage wurde uns geſtern geſtellt
ir hielten ſie erſt für einen Schers doch wurde uns dann ver

ichert da i eine ganze Anzahl der im übrigen großen
iſche a3 und ſchwanzlos wären Jedenfalls ſeien dieſe beiden

Körverteile ſchon außerhalb Pößnecks abgeſchnitten worden Die
Empfänger derart unvollſtändiger Heringe wollen beim Lebens
mittelausſchuß Beſchwerde führen und dieſer möge ganz energſſch
gegen ſolche Verſtümmelungsmaßnahmen gleichviel von welcher
Seite ſie lommen Einſpruch erheben

X SHohenmölſen 19 April Ein 4 Bahe Einbruchsdiebſtad iſt nachts auf dem hieſigen Bahnhof aus
geführt worden Daſelbſt ſtand ein geſchloſſener Eiſenbahnwagen
der das Umzugsgut eines von Sondershauſen nach hier ver
zogenen Schachtmeiſters enthielt Die ſchweren Umhängeſchlöſſer
wurden gewaltſam aufgebrochen und es ſind aus dem Waggon
eine Anzahl BVetten viele Kleidungsſtücke uſw entwendet worden
Der Wert der geſtohlenen Sachen wird auf 10 000 Mark angegeben
Vor nicht langer Zeit wurde aus dem Güterſchuppen bereits eine
Rolle Leder geſtohlen nachdem auch der Güterſchuppen erbrochen
war Jn gleicher Nacht iſt äbrigens auf Bahnhof Webau ein
ſchwerer Einbruchsdiebſtahl verübt worden indem dort mehr als
20 Zir Stearinkerzen entwendet wurden Man geht wohl nicht
ehl in der Annahme daß man es mit einer gut organiſierten
inbrecherbande zu tun dat

Magdeburg 19 April Die Unſicherdbeit in den
Grobſtädten nimmt von Tag zu Tag zu und wohin es führen
muß wenn keine zuverläſſigen Truppen vorhanden ſind das hat
Magdeburg in den letzten Tagen eindringlich genug erfahren
Einige wenig bewaffnete Verbrecher waren imſtande eine Stadt
von 300 000 Einwohnern zu terroriſieren und wenn nicht durch
das Erſcheinen der Regierungstruppen u geſchaffen worden
wäre dann würden die Zuſtände wahrſcheinlich ähnlich denen im
dreißigiähtigen Kriege geworden ſein Jeder Bürger gleich ob
arm oder reich hat dasſelbe Jntereſſe daran daß Eigentum und
Leben geſchützt ſind und daß jeder ſeinem Beruf nachgehen kann
daß überhaupt das wirtſchaftliche Leben ſeinen geordneten Gang
eht Dies iſt aber nur dann möglich wenn wie erwähnt un
edingt zuverläſſige Truppen vorhanden ſind Die Sicherung der

Ordnung und den Schug der Bevölkerung übernimmt jetzt für
unfere Stadt das auf Anordnung der Regierung aufzuſtellende
Freiwilligen Regiment Magdeburg das nur ehrenhafte und
moraliſch einwandfreie Leute in ſeinen Reihen aufnimmt Es
iſt die Pflicht jedes deutſchen Mannes entweder ſelbſt dieſer
Formation beizutreten ſeine Söhne Brüder oder Freunde zum
Eintritt zu veranlaſſen oder aber ſonſt bei jeder ſich bietenden
Helegenheit auf die Wichtigkeit des Eintritts in das Freiwilligen
Regiment Magdeburg aufmerkſam zu machen

handel Gewerbe und verkehr
Schadenerſatzpflicht der Braunſchweiger Kegierung

gegen dortige Metallinduſtrielle
Branunſchweis 18 April Jn einer Klage des Vereins der

Braunſchweigiſchen Metallinduſtriellen gegen die Braunſchweigiſche
Landesregierung ſpeziell gegen die Volkskommiſſare Oerter und
Eckhardi hat wie die Braunſchw Landesztg berichtet das
Oberlandesgericht als Berufungsinſtanz nachdem das Landes

Mi tteldeutsene Privat Banic A G
een verkaufen

herrsehaftlicher Besitz
Binla ig vornehmer Ausſtattung

umgeben von großem parkähnlichem Garten mit Warmhaus
Garage in bevorzugter Lage Leipzigs wegzugshalber ſoſort
preiswert zu verkauſen Näh durch die Säa ſiſche Reviſions

und Treuhandgeſellſchaft G Leipzig Richard Wagnerſtr 1

e h R teiligungEukanfenban

8 Zimmer reichliches Zubehör großer
ertragreicher Garten beſte Lage Köſens

1 Okt beziehbar ſoſort zu verkaufen

Frau Marie Hasse
Bad Köſen a Am Rechenberg 7

Gleich

geſucht

ſrriot eine dezſtgl che Klage abgewieſen hatte enſſchieden daß
die Bellagten der Firma Amme Gieſecke und Konegen
Aktiengeſellſchaft den Schaden zuerſetzenhaben welcher
ihr durch Aufhebung der Akkordarbeit und Einführung der Lohn
arbeit unter Mitwirkung der Volkskommiſſare Oerter und Eck
hardt entſtanden iſt 2 Tſt der Firma Jüdel Aktiengeſellſchaft
der Schaden zu erſetzen der durch Einſetzung eines BVetriebsrates
dem die Leitung des techniſchen und kaufmänniſchen Betriebes
ſowie die Verteilung des Reingewinnes übertragen war ent
ſtanden iſt Das Urteil betont daß ein derartiger Eingriff in
die Rechte einer einzelnen Firma ungeſetzlich ſei und vor allem
wider das Reichsgeſetz verſtoße Die Landesregierung ſei nicht
befugt auch nicht in Zukunft über das Reichsgeſetz hinwegzu
veben welches das Sozialiſierungsrecht ſcharf umgrenzt

Ueber die Ausſichten für die deutſche Forbeninduſtrie
im beſonderen für die Farbenfabriken Bayer machte General
direktor Duisberg von den Elberfelder Farbenfabriken in einer
Konferenz des Landkreiſes Solingen folgende Mitteilungen Die
Farbeninduſtrie habe nur noch 40 Prozent ihrer bisherigen Pro
duktion behalten das übrige ſei durch das Ausland fortge
nommen Jmmerhin ſei zu erwartert daß die Farbeninduſtrie
namentlich im Export eine bemerkenswerte Rolle einnehmen
werde Die lichtechten Seidenfarben werde manſo leicht nicht nach machen können Unſere hervor
ragend tüchtigen Chemiker würden er Farbeninduſtrie neue
Vahnen eröffnen ſo daß wir das Defr it von 60 Prozent wieder

zurückerobern würden Die Farbeninduſtrie blicke alſo nicht ſo
trübe in die Zukunft aber die Streikbeſorgungen und die hohen
Lohnbewegungen beeinträchtigten ihre Konkurrenzfähigkeit

Die vorausſich liche amerikanſſche Riefenernte

Die Ernteſchätzung für den amerikaniſchen Winterweizen von
Anfang April erwartet 1037 Mill Buſiel gleich 28 Mill Tonnen
Wenn ſich die Ausſichten erfüllen ſollten würde allein der Er
trag an Winterweizen größer fein als im bisherigen Rekordjiahr
1915 das Ergebnis der Geſamtweizenernte 1012 Mill Buſhels

Es kommt aber dazu noch der Ertrag der S ühbiahrweizen
ernte der im Durchſchnitt der letzten Jahre etwa 250 Mill
Buſhels erbrachte Run iſt es intereſſant aus amerikaniſchen
Quellen von Anfang März zu hören Es herrſcht im Weſten
eine förmliche Manie Frühjahrsweizen anzupflanzen in Landes
teilen wo man früher noch nicht einmal daran gedacht hat das
zu tun Die Vereinigten Staaten ſelbſt das ſei bei dieſer Ge
legenheit bemerkt ſchätzen ihren heimiſchen Bedarf auf 470 Mill
Buſhels wozu noch 100 Mill Buſhels für Saatgetreide kommen
Gleichzeitig wird dort für das laufende Kalenderjahr der
Vedarf Europas mit 525 bis 625 Mill Buſhels angenommen

Münzvrägungen im März Jm März ſind zur Ausprägung
gelangt Fünfzigpfennigſtücke für 1694 323 Mk Zink Zehnpfennig
ſtücke für 767 367 Mk eiſerne Fünfpfennigſtücke für 1 652 929,30
Mark Es ſind dies die gleichen Münzſorten und im weſentlichen
auch die Prägungybeträge wie im Februar Durch die Neu
prägungen iſt der Beſtand an Nickeler atzmünzen auf 87 2 Mill
Mark geſtiegen davon 58 Mill Eiſenmünzen und 29,2 Mill Zink
münzen Die Geſamtprägung bis Ende März nach Abzug
der wieder eingezogenen Stücke hat betragen Goldmünzen
5 155 840 320 Mk Silbermünzen 1 159 699 295 Mk Nickelmünzen
10t 318 637 10 Mk Eiſenmünzen 57 996 176 30 Mk Zinkmünzen
9 239 961 90 Mk Kupfermünzen 25 104 387,90 Mk Aluminium
münzen 507 251,08 Mk

Der Geſchäftsgang der Schleſiſchen Großinduſtrie Anhalten
der Kohlenmangel die fortbeſtehenden Transvortſchwierigkeiten
und die mannigfaltigen Hinderniſſe zur Beſchaffung geeigneter
Roh materialien wirken weiter in außerordentlich ſtarker ungün

induſtrie Eine Anzahl der bedeutendſten Unternehmungen dieſer
Art ſind in letzter Zeit zur vollſtändigen Einſtellung der Erzeu
gung gezwungen worden Dies gilt namentlich von der Ober
ſchleſiſchen Eiſeninduſtrie Aktien Gefellſchaft der Herminenhütte
und der Oberſchleſiſchen Chamottefabrik Die Nachfrage nament
lich aus dem Auslande iſt ſehr ſtark Die in den letzten Tagen
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ſtiger Weiſe auf die Produktionsfähigkeit der ſchleſiſchen Groß

tage geirekene verminderte Strefkkuft beßtenmier Arßefterkate
aorien Oberſchleſiens hat zur Folge daß ſich die Ausſichten einer
wirtſchaftlichen Erholung Obderſchleſſens mehren attowitzer
Bezirk iſt die Arbeitsloſigkeit im ſichtbaren Abnehmen begriffen

Orenſtein u Koppel Arthur Koppel Akt Geſ in Berlin
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 14 Prozent
feſt Auf Anfrage teilte Generaldireltor Geheimrat Orenſtein
mit daß die auf Effekten vorgenommenen Abſchreibungen in
vollſtem Maße genügen und allen Möglichkeiten Rechnung ge
tragen ſei Die Staatsvaviere ſeien noch unter den gegenwärtigen
Kurſen eingeſtellt worden Ueber die Frage einer etwaigen Ver
ſtaatlichung der Geſellſchaft ſei ſo bemerkte der Generaldirektot
weiter auf Anfrage bisher nichts bekannt geworden

Seinrich Auguſt Schulte Eiſensroßhandlung G in Dort
mund Die Hauptverſammlung ſtellte die Dividende von 7 12
Prozent vom 17 April ab zahlbar Der Verſitzende führte über
die Ausſichten aus daß zurzeit eine große Eiſennot herrſche Es
ſei heute völlig unmöglich die Nachfrage nur annähernd zu be
friedigen Ob die Herſtellung bald wieder auf eine ſolche Höhe
kommen wird daß man den allerdringendſten Bedarf befriedigen
kann laſſe ſich o nicht abſehen und hänge weſentlich von der
Entwicklung der Kohlenförderung ab Nicht nur für das Jn
land ſondern auch für das Ausland ſei großer Bedarf an Eiſen
vorhanden die Preiſe ſeien im Auslande ſehr gut Die Mög
lichkeit auszuführen ſei vorhanden wenn man nur Ware hätte
Unſere von zu Tag ſchlechter werdende Valuta könne durch
Aufnahme der Eiſenausfuhr weſentlich gebeſſert werden

Vereinigte Eſchebachſche Werke G in Dresden Der Ab
ſchluß für 1918 ergibt nach Abſchreibungen von 137 662 324 333
Mark einſchl 111 857 161 635 Mk einen Reingewinn von
305 955 1 533 3565 Mk aus dem je 5 Proz Dividende auf die
Stamm und Vorzugsaktien i V 17 8 Proz auf die Stamm
und 5 Proz auf die Vorzugsaktien und 25 62,50 Mk pro Ge
nußſchein verteilt werden ſollen Auf neue Rechnung kommen

56 806 Mk Dem Heſchäftsbericht zufolge läßt ſich bei den gegen
wärtigen unſicheren Verhältniſſen über die Ausſichten nichts zu
verläſſiges ſagen

Mechaniſche Weberei zu Linden Jn der Aufſichtsratsſtsung
wurde die Bilanz für das Geſchäftsjahr 1918 vorgelegt wel
einen Verluſt einſchl der Abſchreibungen von 2 078 617 V
351 887 Mk ergab der Verluſt wird aus Reſerven gedeckt
ergab ſich ein luſt von 308 091 Mk um den ſich der Gewinne
vortrag auf 1 010 472 Mk ermäßigte

Zugerfabrik Offſtein Die Generalverſammlung be reh den
Dividendenreſerrefonds 300 000 Mark aufzulöſen und derart
unter die Aktionäre zu verteiken daß auf jede Altie von 1000 Mk
200 Mk 5prozentige Kriegsanleihe mit Kupons ab 1 April 1919
entfallen

Felten Guilleaume Carlswerk Akt Geſ in Cöln Mülheim
Der Aufſichtsrat bringt für 1918 die Verteilung einer Dividende
von 10 Proz gegen 15 i V in Vorſchlag

Aufhebung der Reichsſtelle für Fahbewirtſchaftung Reichs
faßſtelle Die Bekanntmachung des Reichskanzlers über die Ein
richtung einer Reichsſtelle für Faßbewirtſchaftung Reichsfaß
ſtelle treten am 1 Mai 1919 außer Kraft Die Reichsſtelle für
Faßbewirtſchaftung wird mit dem gleichen Zeitpunkt aufgelöſt

m

Die nächſte Nummer der Saale Zeitung erſcheint
des Oſterfeſtes wegen Dienstag früh

örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gertcht Handel Eugen
Brinkmann für Soort und Brrrfkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bielet

Druck und Verlag von Otto Hendel

Sommersprossen
Ceberflecke Mitesser Pickel unreiner Teint Röte des Gesichts
u der Hände verschwinden d Haut wird zart weiß u geschmeidig
durch d e robte garantiert unsehsdlichHautbleichkrem klorokrem AJberal erbeten

fiſale Potstr 2 ternspr 392 1333 1692 Iusföhf ne aſſer danr
Deposſtenkasse Roflstrasss 133 karns pt sls9 T Gasehäfte

42 z Jn das hieſige GBeſchluß e e er v rnDas Verfahren zum Zwecke der j gemeiner Konſumsverein Halle

Gebrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Klavlerhan dlung Gr Ulrichstr 3334

motoſen

in allen Größen zu kaufen

Dwirner Doiff
Magdeburg

Kohlen
Platzgeschäft

von Kkoepitokräftiger Seite zu kaufen gesucht evil Be
Streng vertrauliche Behandlung zugesichert

V

Verkäufer spart Luxussteuer

Angebote unt R N 1077 an Annoncen Expedition Johann
Friedr Eilers Magzäeburg a 619

ſehen Woboings

Einrichtungen

jeder Prelslage
in reichster Auswahl

as61/1

ine Heſtatean
Jch beabſichtige mein herrſchaſt

äches Wohnhaus Reichardit
zu verkaufen

t Tel 2860 Barth Gr Ulrichſtr 32
ſtraße 10 Halle a zut e Sohreibmaschine
C Nennlicke Teutſchenthal zu verkaufen Al74/5

zu richten Gei 41 II alleBeſichtigung zwi chen i0 1 Uhr Urrei

Maut ve

seherauch in kleinen Mengen hat abzugeben

Zeitungseverlag und Druckerei
Otto Hencdkel Halle a d S

Gr Brauhausſtr 17

sprossen
Haut à

40 jänriger Erfolg
Zur Hautpllege entlernit

Lilienmuon

heiten dert C

leiht ihr
i J

Zeitungsmabulatur nis
und deseſtigt Gesichts

ſolten Kunzeln Sommer

Ballin sen u Jun
r 91 v 93

6 Hauptmann
I n Virichstr 368 u b
J oa 200 Musterzimmer

Möbelfabrik Vra27 s R

Vaul Meyer in Btterſeld

III
Köten und graue

vormittags

10 Uhrlasche M l bei

offene Handelsgeſellſchaft umge

bebr befhmann

Werkslöiten
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sieinstroße 79 80

Stilvolls
Damenzimmer

m v
e

Anttiche Vrlannimachungel

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2671 iſt heute die
Firma Chriſtian Cremer
Sonder Geſchäft für Büro
bedarf mit dem Sttß in Halle
eingetragen Jnhaber iſt der
Kaufmann Chriſtian Tremer

h 2658in Halle
Halle den 14 April 1919

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das Handeilsregiſier R n

heute bei der Firma Gebrüder
Meyer in Bitterfeld
tragen Die Firma iſt a ine

waudelt Perönlich haftende
Geſe ſind die Kaufleute
Emil Meyer und Emil
Die Geſellſchaft hat am 1 Auguſt
1917 begonnen Vertretung
der Geſellſchait iſt eder Geſell
chafter allein befugt a 6821

den 10 April 19 9
Das Amtsgericht

In doe hieſige Handelsregiſter
Abt A Rr 461 ber die Firma
Albert Drechoter Rachf in

ee Ter InKa
r

Zwangsverſteigerung des in Halle
e er belegenen im Grund

von Halle Band 132 Blatt
4727 auf den Namen des Bau
unternehmers Franz Klingner
er agenen Grundſtücks wird
auſgehoben Der auf den 29
April 1919 beſtimmte Termin
fällt weg

U 1919S den 16 AAmtsgericht Abt 7

Jn da hieſige Handelsregiſter
Aht A Nr 2672 iſt heute de
S Ernſt Erler mit demttz in Halle eingetragen Jn
haber iſt der Holzkaufmann Ernſt

Erker in h26571Halle den 15 April 19109
Das Amtsgerickt Abt 19

a S und Umgegend ern getragene
Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht eingetragen Der
Sch oſſer Heinrich Koch iſt aus
dem Vorſtand ausgeſchieden

Halle den 15 April 1912
Das Amtsgericht Abt 13

Jn das hieſige Gensſſenſchaftsregtſter Nr 3 benn Gewerbe
bank eingetragene Genoſſ
ſchaft mit beſchränkter Haftp
Halle iſt ute eingewraoent

Chyriſtoph edrich
mann tſt aus dem Vorſtande
ausgeſchteden Oscar Schindler
iſt zum ſtellvertretenden Vorſtands

miiglied beſtellt hHalle den 18 April 1919
Das Amtsgericht Abt 18

Familien Nachrichten
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men Geſetiich Zeſchüet Aerztlich empfohlen Doſen M 80 50

50 bei in Parfüm R

Paul Schauseil Co
Halle a/S Bitterteld Dehtzsoh Eülenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

An mud Verkauf Sohbeck
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geidsorten

Weohsel

friedrichroda r Dr Lippert Kothe
Sorgsame ärztliche Behandlung Gute Verpflegung

XIXABKB
Bahnstrecks hEröllnet den t Mal A 10Soſbader andere Bsder Einrichz für Gesellschafts und Einzel Elnat mung von

eduust S Gredierhäuser von insgesamt 1821 m Länge
Besucherzahl 1913 5432 ohne

Dr Starcke s Sanatorium Fehlossf Harih

O O Bad Berka i Thür Wald O O
Nerven Herz Magen Damkranke UnterernährieKriegsſolgen J orgfältige ärztliche Behendlung gute
Verpſlegung herriiche Lee in ruhiger und sicherer

Wealdgegend Fernsprecher 15 Prospekte

Bei vorzüglicher Berpfegung
5 Mahlzeiten finden a 6001
krbolupgrhedürttige

ſtebevolle Aufnahme S Felbſwer Kramug z prak
ſorger zum größten J il ziert int le a Altheide Schlesfremdenheim OQuisisana als Bagearzt a

Georgenthal Thür
d

Pallabona arocenes

Haarentſettungsmittel

I ſchr Jchweiler

Spezialarzt für innere

entfettet die Haare

S und leicht zu friſiere
Friſur verieiht feinen Duſt reinigt die Kopf

ichahm weiſe man zurück
ä

Ilp ſag in hanre
stellt Ihnen die V2075/5

Velmann mann
Telephon 632 Kontor u Stallungen

Delitzscherstr 78
Wagen fär Bahnfuhren usw

Instütut für Hochzeits Tauf Besuchs und
Beerdigungsfahrten ee n sinE Renftle

rationell auf trockenem Wege macht ſie locher l
n verhindert Auflöſen der

Deutsünattonae u l

e

Oeffentliche Wählerversammlung
am Mittwoch den 23 April abends 8 Uhr im Roten Ross Leipafgerstr 76
Redner Die bisherigen Mitglieder der deutschnationalen Stadtverordnetenfraktion

Kreisschulinspektor Busse und Medizinolrat Dr Bundt
bele Scactverorcpetenvahen Achten dulde

Ane nationalgesinnten Wähler und Wähleringen s nd eingeladen
Eintritt 30 Pfg

Tin Pelp Vin Her m
Bewahrt Euch und Eure Kinder vor en

einer umstürzlerischen Mehrheit
Noch einmal ist die Entscheidung in Eure Hand gegeben ob
Halle als geordnetes Gemeindewesen blühen oder zu Grunde

gehen soll
Noch einmal sollt Ihr bestimmen ob Recht und Gesetz Ruhe
und Ordnung in Halle herrschen sollen oder brutale Seuon

und TerrorDarum Wählt Liste Steinbrückl

Wählt Deutschnational

Konto Korrent Verkehr

Domiz stelle tür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Amahbme und Verrinsang von
Spar Einlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermiethbaren Schliessfächern

e
Kurt Litzenberg ventar

Verkaufsstelle Grosse Steinstrasse n

Vortellhafteste Bezugsquelle
aller Artikel für Gas u Elektrisch
Neunanlagen Reparaturen sach
gemäss und billig 2 Tel 4025

Grosse Posten Rohre für Staketzwecke
geeignet Belagbleche in allen Grössen
und Stärken Wasser und Aschen
benälter Flach und Rundelisen Bau

schienen und eiserne Packfässer
verkauft billigst

Heinrich Bode Nachf
Merseburg Telefon 49 s 614

m

m J
z Herrenzimmer
IDamenzimmer
I Schlaizimmerl

m Küchen

reicher Ausführung
Möbeifabrikahnt darin hat

Inn Richard ziemer I
Halle a Alter Markt 2

erehSetdene

J Damen bluson
kauft man preiswert

bei

H Schnese Nacht
Sr Steinſtraße 88

Parkett
liefert und repariert

Hönemann
Banuhof 1 Tel 3631lerrſnprharne r S mr 3986

ssenbahn Haitestelle V2076/5Ludwig t eeägtrange

NOVUMSehnoil Glanz Crome

aus nur besten

Wachsen Oelen und Fettenvira nar dünn aufgetragen und giebt bei ganz

leichtem Veberbürsten sofort wasserfesten helt
baren fiefschwarzen Hochgalanz

Schuhcreme NOVUM auch in weiß gelb
und braun lieferbar

Gen Vertr für Reg Bez Merseburg u Anhalt

F A Krug Halle a
Lerchenfeldstr t Fernspr 3489

Verkeufsstellen durch Plaxate ersichtſich

Karottensamen Nantaiser
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rote Sudenburgereferte Maſſenerträge M 15 pro Pfd
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exsl Berpackung ab hier perHerm J Bumann
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Alihewähries Schlamm und slarkes
Schwefelbad geg lschias Oicht Rheu lagen Hotel Der Fmatizmus Neuralgie Folgen v Schuss grosses 2h a Herrliche e am rgebirgejiden

Halle
Oekkentliche Versammlung

am Freitag den 25 April abends 3 Uhr im Aoologischean
Garten Seebenerstrasse 53

Redner

Oberlyzealcirektor Dr Bohnenstaedt
Nordhausen

Die Homarchoche und Cüe demowratche

Meltanschauung

F Nachher Aussprachel a
Alle nationalgesinnten Wähler und Wänlerinnen sind eingeladen

Eintritt fret abgesehen von den vorderen Sitzrelhen
Für cese mit Nummern versehenen festen Plätze werden Karten zum

Preise von 00 Mark abgegeben in
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